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PATENSCHAFT FÜR EINEN 

GEBINDEBALKEN

50 EURO

PATENSCHAFT FÜR EINEN 

SPARREN

100 EURO    -   ALLE VERGEBEN

PATENSCHAFT FÜR EINEN 

QUADRATMETER DACHFLÄCHE

20 EURO

DIE GOTISCHE HALLENKIRCHE ST.MARIEN IST 

ÄLTESTE ZEITZEUGIN WITTSTOCKER 

STADTGESCHICHTE SIE KÖNNEN IN DIESEM 

GOTTESHAUS SPUREN AUS ACHT 

JAHRHUNDERTEN ENTDECKEN. DABEI WERDEN 

SIE BEMERKEN: EIN GRAUSCHLEIER HAT SICH 

ÜBER DAS INNERE DER KIRCHE GESENKT. BEVOR 

WIR HIER TÄTIG WERDEN KÖNNEN, IST ABER DIE 

3000 QUADRATMETER GROSSE DACHFLÄCHE 

UND DER SCHWAMMBEFALLENE DACHSTUHL 

DRINGEND ZU SANIEREN. DAZU WERDEN  

ETWA EINE MILLION EURO BENÖTIGT. DIESE 

SUMME KANN ALLEIN DURCH DEN 

ZUSAMMENHALT VIELER ERBRACHT WERDEN. 

PATE   ST.MARIEN

SO MÖCHTEN WIR AUCH SIE ANSPRECHEN.

HELFEN SIE UNS BITTE BEI DIESER GROSSEN

AUFGABE FÜR DIE NÄCHSTEN JAHRHUNDERTE.

WERDEN SIE

WIR LADEN SIE EIN MIT IHREM EINZELN

BESTIMMTEN QUADRATMETER DACHFLÄCHE,

IHREM EINZELN BESTIMMTEN DACHBALKEN 

DIE VERANTWORTUNG ZU ÜBERNEHMEN.

von

WÄHLEN SIE SELBST:

WIR DANKEN IHNEN VON HERZEN.

IHRE EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

WITTSTOCK

INITIATIVGRUPPE ST.MARIEN
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SPENDEN MÖGLICH: 

IM GEMEINDEBÜRO ST. MARIEN STR. 8 

TEL. 03394/433314, IN DER ST. MARIEN KIRCHE

ODER ALS ÜBERWEISUNG AUF 

KONTO-NR. 16 21 00 22 48 

KENNWORT: SPENDE "PATE ST. MARIEN" 

SPARKASSE OPR BLZ 160 50 202 


